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Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Schwelm 
 

Bebauungsplan Nr. 109 „Hauptfeuer- und Rettungswache – Am Ochsenkamp“ 
 
 
Der Rat der Stadt Schwelm hat in seiner Sitzung am 23.02.2023 folgenden Beschluss 
gefasst: 
 
1. Der Aufstellungsbeschluss wird in 2 Punkten geändert: 

 Das Planverfahren wird vom beschleunigten Verfahren gem. § 13 a BauGB auf das  
Normalverfahren gem. § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 9 des 
Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist, umgestellt und 
neugefasst. 

 Die Bezeichnung des Bebauungsplanes wird redaktionell in Bebauungsplan Nr. 109 
„Hauptfeuer- und Rettungswache“ geändert. 

 
Das Plangebiet beinhaltet die Flurstücke der Gemarkung Schwelm, Flur 13, Flurstücke 461, 
533, 534, 536, 931, 934, 938, 939. Den genauen Geltungsbereich setzt der Bebauungsplan 
fest (§ 9 Abs. 7 BauGB). 

 
 
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 109 „Hauptfeuer- und Rettungswache – Am Ochsenkamp“ 

 
 
 
Plananlass 
Um den Anforderungen des Brandschutzbedarfsplanes Rechnung zu tragen, ist eine 
Weiterentwicklung der derzeitigen Feuerwache, die sich in der August-Bendler-Straße 
befindet, dringend erforderlich. Da am jetzigen Standort der Wache jedoch keine 
ausreichenden Flächen zur Verfügung stehen, wird eine Verlagerung der Feuerwache auf die 
zurzeit brachliegenden Flächen im Bereich der Straße „Am Ochsenkamp“ angestrebt. 
Art und Maß der neuen baulichen Anlage für die Feuerwache wird im weiteren Verfahren noch 
detailliert aufgezeigt. 
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Erforderliche Gutachten 
Verkehrskonzept 
Die neu zu ordnende Zufahrt für die Feuerwehr an der Straße „Am Ochsenkamp“ ist durch ein 
Verkehrskonzept zu untersuchen. Es wird zu überprüfen sein, inwiefern bestmöglich eine 
ständige Vorfahrtsregelung für die Feuerwehr bei Noteinsätzen sichergestellt werden kann.  
 
Immissionsschutzgutachten 
Aufgrund der Lage der geplanten Feuerwache zur nahegelegenen Wohnbebauung ist aller 
Voraussicht nach ein Immissionsschutzgutachten erforderlich. 
 
Bodengutachten 
Für den Bereich des ehemaligen Standortes der AVU-Gasbehälter wurde ein Eintrag in der 
Altlastenverdachtskartierung vorgenommen. Demnach wird die Erarbeitung eines 
Bodengutachtens erforderlich sein. 

 

 

Bekanntmachungsanordnung 
Der Wortlaut des vorstehenden Aufstellungsbeschlusses stimmt mit dem Beschluss 
des Rates der Stadt Schwelm vom 23.02.2023 überein. Es wurde nach den 
Vorschriften des § 2 der Bekanntmachungsverordnung vom 26.08.1999 (GV. NRW S. 
516; SGV NRW S. 2023) in der zur Zeit gültigen Fassung verfahren. 
 

Schwelm, den 09.03.2023     Der Bürgermeister 
         
         gez. S. Langhard 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


